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ELER - Finanzierung in den Ländern

Stand Dez. 2009
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Förderinitiative LändlicheFörderinitiative Ländliche

Entwicklung in ThüringenEntwicklung in Thüringen

2007 - 20132007 - 2013

FILETFILET

BayerischesBayerisches

ZukunftsprogrammZukunftsprogramm

Agrarwirtschaft undAgrarwirtschaft und

ländlicher Raumländlicher Raum

2007 - 20132007 - 2013

BayZALBayZAL

Maßnahmen- undMaßnahmen- und

EntwicklungsplanEntwicklungsplan

Ländlicher RaumLändlicher Raum

Baden-WürttembergBaden-Württemberg

2007 - 20132007 - 2013

MEPLIIMEPLII

Entwicklungsplan fürEntwicklungsplan für

den ländlichen Raumden ländlichen Raum

Brandenburgs undBrandenburgs und

BerlinsBerlins

EPLREPLR
EntwicklungsplanEntwicklungsplan

für den ländlichenfür den ländlichen

Raum desRaum des

Landes Hessen -Landes Hessen -

2007 - 20132007 - 2013

EPLREPLR

Entwicklungsplan für denEntwicklungsplan für den

ländlichen Raumländlichen Raum

Mecklenburg-VorpommernMecklenburg-Vorpommern

2007 - 20132007 - 2013

EPLR M-VEPLR M-VProgramm zur FörderungProgramm zur Förderung

im ländlichen Raumim ländlichen Raum

Niedersachsen undNiedersachsen und

Bremen 2007 bis 2013Bremen 2007 bis 2013

PROFILPROFIL

NRW-ProgrammNRW-Programm

„Ländlicher Raum“„Ländlicher Raum“
2007 - 20132007 - 2013

ProgrammProgramm

Agrarwirtschaft,Agrarwirtschaft,

Umweltmaßnahmen,Umweltmaßnahmen,

Landentwicklung RLPLandentwicklung RLP

PAULPAUL
Plan zur Entwicklung desPlan zur Entwicklung des

Ländlichen Raumes imLändlichen Raumes im

Saarland 2007 - 2013Saarland 2007 - 2013

EPLR SaarEPLR Saar

EntwicklungsprogrammEntwicklungsprogramm

für den ländlichen Raumfür den ländlichen Raum

im Freistaat Sachsenim Freistaat Sachsen

2007 - 20132007 - 2013

EPLREPLR

EntwicklungsprogrammEntwicklungsprogramm

für den Ländlichen Raumfür den Ländlichen Raum

des Landes Sachsendes Landes Sachsen

Anhalt 2007 - 2013Anhalt 2007 - 2013

EPLREPLR

ZukunftsprogrammZukunftsprogramm

Ländlicher RaumLändlicher Raum

Schleswig-HolsteinSchleswig-Holstein

ZPLRZPLR

EntwicklungsplanEntwicklungsplan

HamburgHamburg

2007 bis 20132007 bis 2013

Stadt-Stadt-

Land-Land-

FlussFluss

von
FILET

bis
PAUL

Vielfalt in Deutschland
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Herkunft des Geldes in der ELER

ELER EU-Mittel: 9,0 Mrd. €

Mittel für Deutschland von 2007-2013

Summe:           17,8 Mrd. €

Zusätzliche Nationale Mittel:  3,3 Mrd. €

Nationale Kofinanzierung der ELER Mittel: 5,5 Mrd. €

Mittelzuwachs 2009 durch:

EU-Konjunkturpaket             86 Mio. €

EU-Health Check, Modulation und
 ungenutzte Restmittel:    856 Mio. €
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ELER Finanzausstattung (Deutschland)

ELER insgesamt: 17,9 Mrd. €

Schwerpunkt 1: 5,5 Mrd. €

Schwerpunkt 2: 7,3 Mrd. €

Schwerpunkt 3: 4,0 Mrd. €

Schwerpunkt 4: 860 Mio. €

(Kofinanzierte öffentliche Ausgaben inklusive zusätzliche nationale Mittel)

Schwerpunkt 1

Schwerpunkt 2

Schwerpunkt 3

Schwerpunkt 4

Technische Hilfe Länder

Nationales Netzwerk

Technische Hilfe insgesamt

Vernetzungsstelle: 6 Mio. €
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geplante Mittelausgabe für die neuen Herausforderungen

Mit dem Health Check haben am 20.11.2008 die EU-Agrarminister neue
Herausforderungen für die gemeinsame Agrarpolitik anerkannt, die im Rahmen
es ELER berücksichtigt werden müssen.

Biodiversität 1,1 Mrd. €

Wasserschutz 1,2 Mrd. €

Klimawandel 1,1 Mrd. €

Erneuerbare Energien   80 Mio. €

Milch-Begleitprogramm 680 Mio. €

veranschlagt Ausgaben 2010-2015 in D
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[öff. Aufwendungen incl. Top ups]

Finanzmittelverteilung (alle Schwerpunkte)
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111 Berufsbildungs- und Informationsmaßn., einschl. der Verbreitung w iss. Erkenntnisse und innovativer Verfahren in der Land-, Ernährungs- oder Forstw irtschaft tätig sind
112 Niederlassung von Junglandw irten
113 Vorruhestand von Landw irten und landw irtschaftlichen Arbeitnehmern

Maßnahmencode (gem. VO (EG) Nr. 1974/2006 der Kommission vom 15. Dezember 2006)

113 Vorruhestand von Landw irten und landw irtschaftlichen Arbeitnehmern
114 Inanspruchnahme von Beratungsdiensten durch Landw irte und Waldbesitzer
115 Aufbau von Betriebsführungs-, Vetretungs- und Beratungsdiensten für landw . Betriebe & von Beratungsdiensten für forstw . Betriebe
121 Modernisierung landw irtschaftlicher Betriebe
122 Verbesserung des w irtschaftlichen Wertes der Wälder
123 Erhöhung der Wertschöpfung der land- und forstw irtschaftlichen Erzeugnisse
124 Zusammenarbeit bei der Entw . neuer Produkte, Verfahren & Technologien in der Land- u. Ernährungsw irtschaft sowie im Forstsektor
125 Verbesserung und Ausbau der Infrastruktur im Zusammenhang mit der Entw icklung und Anpassung der Land- und Forstw irtschaft
126 Wi d fb d h N t k t t h hädi t l d i t h ftl P d kti t i i t b d Aktich
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126 Wiederaufbau von durch Naturkatastrophen geschädigtem landw irtschaftl. Produktionspot. sow ie geeignete vorbeugende Aktionen
131 Unterstützung der Landw irte bei der Anpassung an anspruchsvolle Normen, die auf Gemeinschaftsvorschriften beruhen
132 Unterstützung von Landw irten, die sich an Lebensmittelqualitätsregelungen beteiligen
133 Unterstützung von Erzeugergemeinschaften bei Informations- und Absatzförderungsmaßnahmen für Erzeugnisse, die unter Lebensmittelqualitätsregelungen fallen
141 Unterstützung der landw irtschaftlichen Semi-Subsistenzbetriebe im Umstrukturierungsprozess
142 Gründung von Erzeugergemeinschaften

211 Ausgleichszahlungen für naturbedingte Nachteile zugunsten von Landw irten in Berggebieten
212 Zahlungen zugunsten von Landw irten in benachteiligten Gebieten, die nicht Berggebiete sind

Sc

213 Zahlungen im Rahmen von Natura 2000 und Zahlungen im Zusammenhang mit der WRRL
214 Zahlungen für Agrarumw eltmaßnahmen
215 Zahlungen für Tierschutzmaßnahmen
216 Beihilfen für nichtproduktive Investitionen
221 Erstaufforstung landw irtschaftlicher Flächen
222 Ersteinrichtung von Agrarforst-Systeme auf landw irtschaftlichen Flächen
223 Erstaufforstung nichtlandw irtschaftlicher Flächen
224 Zahlungen im Rahmen von Natura 2000Sc
hw
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225 Zahlungen für Waldumw eltmaßnahmen
226 Wiederaufbau des forstw irtschaftlichen Potenzials und Einführung vorbeugender Aktionen
227 Beihilfen für nicht produktive Investitionen

311 Diversif izierung hin zu nichtlandw irtschaftlichen Tätigkeiten
312 Beihilfe für die Gründung und Entw icklung von Kleinstunternehmen
313 Förderung des Fremdenverkehrs
321 Dienstleistungseinrichtungen zur Grundversorgung für die ländliche Wirtschaft und Bevölkerung
322 Dorferneuerung und entw icklung
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322 Dorferneuerung und –entw icklung
323 Erhaltung und Verbesserung des ländlichen Erbes
331 Berufsbildungs- und Informationsmaßnahmen für die Wirtschaftsakteure in den unter den Schw erpunkt 3 fallenden Maßnahmen
341 Maßnahmen zur Kompetenzentw icklung/Sensibilisierung im Hinblick auf die Ausarbeitung und Umsetzung einer lokalen Entw icklungsstrategie

411 Lokale Entw icklungsstrategien – Wettbew erbsfähigkeit
412 Lokale Entw icklungsstrategien – Umw eltschutz/Landbew irtschaftung
413 Lokale Entw icklungsstrategien – Lebensqualität/Diversif izierung
421 Transnationale und gebietsübergreifende Zusammenarbeit
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431 Arbeit der lokalen Aktionsgruppe sow ie Kompetenzentw icklung und Sensibilisierung in dem betreffenden Gebiet

TH 511 Technische Hilfe
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